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Aus der Region

Westerwald pur
im Frühjahr

Die 16-seitige Frühjahrs-
ausgabe „Westerwald
pur“ liegt einem Teilbe-
reich der heutigen Wes-
terwald Post bei. Freuen
Sie sich auf vielseitige
Veranstaltungen, aktive
Freizeitbeschäftigungen
und Besonderheiten aus
dem Westerwald. Viel
Spaß beim Lesen.

Demenzkranke
feiern
Gottesdienst
SELTERS. Das Demenz-
netzwerk Selters lädt zu
einem besonderen Got-
tesdienst für Menschen
mit Demenz sowie für de-
ren Angehörige, Pflege-
kräfte und Interessierte
ein. Der ökumenische
Gottesdienst beginnt am
Mittwoch, 14. April (18
Uhr), in der Evangelischen
Kirche Selters (Kirchstr.
10). Der rund 30-minütige
Gottesdienst möchte hel-
fen, dass sich Menschen
mit Demenz an ihre religi-
ösen Erfahrungen und
Gefühle wie Geborgen-
heit, Zuversicht und Stär-
kung erinnern. Pfarrer
Christian Elias und Pasto-
ralreferent Andreas Kratz
werden vertraute Texte
lesen und Lieder singen.
Im Anschluss lädt das
Demenznetzwerk Selters
zu Informationen und Ge-
sprächen bei Getränken
und Gebäck ein. Ein Fahr-
dienst ist bei Bedarf nach
vorheriger Anmeldung bis
Dienstag, 10. April, unter
y (02626) 33 7 möglich.
Weitere Infos unter
y (02626) 25 09 56 2.

Meisterliche Konzerte in Montabaur

MONTABAUR. „Die Internationalen Konzerttage Mittelrhein bieten eine
der anspruchsvollsten Konzertreihen der Region und stellen einen der Hö-
hepunkte im kulturellen Kalender des Landes Rheinland-Pfalz dar“, so
die rheinland-pfälzische Ministerpräsidentin und Schirmherrin Malu Drey-
er über die IKM. In guter Tradition werden im Rahmen der IKM in den Räu-
men des Landesmusikgymnasiums Montabaur auch in diesem Jahr wie-
der Meisterkurse und Seminare stattfinden, um aufstrebenden Musikern
die Möglichkeit zu bieten, sich von erstklassigen Dozenten fort- und wei-

terbilden zu lassen. Daran schließen sich die beiden sogenannten Meis-
terklassenkonzerte an. Zum Einen das Meisterklassenkonzert am Freitag,
6. April (19.30 Uhr), für alle Instrumente in der Stadthalle Montabaur und
des Weiteren das Klavierrecital am Samstag, 7. April (19.30 Uhr), dann im
Rittersaal von Schloss Montabaur, für die Pianisten der Meisterkurse. Das
Programm und die Ensembles der Abschlusskonzerte werden im Laufe
der Meisterkurse zusammengestellt. Der Eintritt zu den Konzerten ist kos-
tenfrei. Foto: IKM

Gut zu wissen . . .

Nicht vergessen: Am Sonntag
beginnt die Sommerzeit
Am Wochenende ist es wieder so-
weit: Die Uhren werden umgestellt.
Die Sommerzeit beginnt in der
Nacht von Samstag, 24. März, auf
Sonntag, 25. März. In dieser Nacht
wird uns eine Stunde geraubt. Am
Sonntag, 25. März, werden die Uh-
ren um 2 Uhr auf 3 Uhr vorgestellt. Ab der Zeitumstellung
auf die Sommerzeit bleibt es morgens wieder eine Stunde
länger dunkel, dafür aber auch abends eine Stunde län-
ger hell. Seit 1996 werden die Uhren EU-weit am letzten
Sonntag im März (Sommerzeit) eine Stunde vor und am
letzten Oktober-Sonntag (Winterzeit) wieder eine Stunde
zurückgestellt. Die Sommerzeit wird in diesem Jahr bis
zum 29. Oktober gelten. Fragen Sie sich auch bei jeder
Zeitumstellung, ob Sie die Uhr vor- oder zurückstellen müs-
sen? Dann haben wir eine einfache Eselsbrücke für Sie:
Im Frühjahr stellen die Straßencafés die Stühle VOR die
Tür. Im Herbst stellen sie sie ZURÜCK ins Innere.
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Westerwälder Spatzen starten
neues Projekt „Just sing it“
WESTERWALD. Nach dem
großen Erfolg der Wester-
wälder Spatzen in den letz-
ten Jahren, sind auch in die-
sem Jahr wieder alle Kinder
ab der dritten Klasse zum
Projekt Westerwälder Spat-
zen eingeladen unter dem
Motto: „Just sing it“ am
Samstag und Sonntag, 21.
und 22. April, in der Jugend-
herberge Limburg (Auf dem

Guckucksberg). Das Projekt
wird musikalisch geleitet von
Helmut Vorschütz. Die ein-
studierten Lieder werden am
Sonntag, 17. Juni, bei dem
Kinder- und Jugendchor-
festival der Chorjugend
Rheinland-Pfalz Junge
Stimmen Singen in Horbach
vorgetragen. Anmeldungen
und Fragen bei Mario Siry
unter mario.siry@t-online.de.

Westerwälder Töpfertradition ist
immaterielles Kulturerbe der Unesco
Fliese am Keramikzentrum Höhr-Grenzhausen macht bedeutende Auszeichnung sichtbar

HÖHR-GRENZHAUSEN. -ifd-
Seit 2016 ist die Westerwäl-
der Töpfertradition in das
Verzeichnis des immateriel-
len Kulturerbes der Unesco
aufgenommen. Der rhein-
landpfälzische Kulturminis-
ter Konrad Wolf machte die
bedeutende Auszeichnung
nun auch in einer kleinen
Feierstunde im Keramikmu-
seum Westerwald sichtbar.
Zusammen mit der ehema-
ligen Museumsleiterin, Mo-
nika Gass, brachte er am
Eingang eine große Fliese
mit dem Logo des Immate-
riellen Kulturerbe der
Unesco an, die ein Hand-
werk würdigen, welches die
Region wie kein anderes
über Jahrhunderte hinweg
wirtschaftlich und kulturell
geprägt hat.

Heute wie damals steht das
Wissen um das weiße Gold
hoch im Kurs: Innovation,
Einfallsreichtum und das
Wissen aus weichem Ton Fi-
guren und Gefäße zu ferti-
gen sind nur einige Zeug-
nisse einer jahrhundertalten
Kultur. Die keramischen Pro-
dukte von heute sind weit-
aus komplexer und finden
ihren Einsatz unter anderem
in der Raumfahrt, in der Me-
dizin, aber auch in der Geo-
und Umwelttechnik. „Hier im
Westerwald erleben wir, wie
sehr die Töpfertradition das
kulturelle Selbstverständnis
der Region prägt. Keramik
hat eine bedeutende histo-
rische Vergangenheit, eine
vielfältige Gegenwart und ei-

ne spannende Zukunft, als
Werkstoff des Kunsthand-
werks und darüber hinaus“
betonte Wolf. Landrat Achim
Schwickert sagte: „Ich freue
mich sehr, dass das Wes-
terwälder Handwerk die ihm
zustehende Ehrung und Auf-
merksamkeit erfährt!“
In der Region um Höhr-
Grenzhausen sind die reins-
ten, hochwertigsten und

mengenmäßig größten Ton-
vorkommen Europas zu fin-
den. Der Westerwald hat
sich zu einem der wich-
tigsten Keramikzentren Eu-
ropas entwickelt. Heute wid-
men sich im Westerwald
und dessen Randzonen wie
Breitscheid etwa 40 Werk-
stätten und Studios, aber
auch das Bildungs- und
Forschungszentrum Kera-

mik (BFZK) der Keramik-
tradition. Monika Gass, die
ehemalige Museumsleiterin,
hatte seinerzeit zusammen
mit dem hessischen Verein
„Zeitsprünge Breitscheid
e.V“ und dem BFZK den An-
trag zur Aufnahme ins Ver-
zeichnis des Immateriellen
Kulturerbes der Unesco auf
den Weg gebracht. Ihnen
dankten Wolf und Schwi-

ckert für ihre Weitsicht.
Im bundesweiten Verzeich-
nis des immateriellen Kul-
turerbes befinden sich der-
zeit 68 Kulturformen und
vier Erhaltungsprogramme.
Das Verzeichnis soll stetig
wachsen und langfristig die
Vielfalt kultureller Aus-
drucksformen in und aus
Deutschland sichtbar ma-
chen.

Kulturminister Konrad Wolf und Monika Gass, ehemalige Leiterin des Keramikmuseums, freuen sich, dass die Wes-
terwälder Töpfertradition Bestand des immateriellen Kulturerbes ist. Stolz machen sie die bedeutende Auszeich-
nung in Form einer Fliese am Keramikzentrum für Jedermann sichtbar. Foto: Ferdinand

Mitgliederversammlung
beim ADAC Mittelrhein
Klaus Manns aus Staudt
bleibt weitere vier Jahre Vorsitzender S. 6

MEURER
Bedachungen

AUF DER KLAUS 6
56422 WIRGES
Tel.: 0 26 02 / 94 26 - 0
Fax: 0 26 02 / 94 26 23
E-Mail: info@meurer-
bedachungen.dewww.meurer-bedachungen.de

Vorgezogener Anzeigen- und Redaktionsschluss
Erscheinungstag 4. April 2018 – KW 14
Anzeigen-/Redaktionsschluss: Donnerstag, 29. März 2018 – 10 Uhr

Anzeigenschluss Fließtext „Marktplatz/Automarkt“
Mittwoch, 28. März 2018 – 14 Uhr
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ROCK AM RING
30 SECONDS TO MARS
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